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Abbildung Endzustand

Primarstufe

Kindergarten

Mehrzweckgebäude (Turnhalle)

Wohnungen

1 Neubau Primarschule und Kindergarten

2 Umzug Kindergarten

3 Umzug Primarstufe zu KiGa alt und Neubau
(temporär)

4 Erweiterung/Umbau best. Primarschule

5 Verteilung Primarstufe in Neu- und Umbau
(definitiv)

6 Sanierung Mehrzweckgebäude und 
Wohnungen

Umgebung

Etappierung
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SCHWARZPLAN 1:5000

PAVILLONS IN DER LERNLANDSCHAFT
Unser Projekt verfolgt die Vision eines offenen und identitätsstiftenden Bildungsortes für die Gemeinde Schiers. Die neue Schulanlage wird als

Pavillonstruktur organisiert, welche den unterschiedlichen Lernphasen der Schülerinnen und Schüler einen klaren Ort gibt und gleichzeitig ein

gemeinschaftliches Zentrum schafft. Ausgangspunkt bildet der bestehende Baum im Herzen der Anlage – ein natürlicher Treffpunkt und

Orientierungspunkt, von dem aus sich die verschiedenen Schulhäuser erschliessen. Jeder einzelne Baukörper wird zum Anlaufpunkt einer

bestimmten Lernphase und eines entsprechenden Bildungsziels. Die jüngsten Kinder erhalten dabei einen ganz besonderen Ort: Der neue

Kindergarten an der Farbstrasse wird am heutigen Standort des Spielplatzes angeordnet und bietet mit seinem grosszügigen Umschwung und

der spielerischen Peripherie einen geschützten und inspirierenden Erlebnisraum.

Der bestehende Schulbau wird in unserem Projekt sorgfältig erweitert und seine bestehende Schottenstruktur weitergedacht. Dadurch

entstehen offene Unterrichtsräume mit ergänzenden Lernlandschaften, welche flexible und zeitgemässe Unterrichtsformen ermöglichen.

Lernen darf unterschiedliche Formen annehmen – vom konzentrierten Arbeiten bis zum gemeinschaftlichen Austausch. Die flexible

Raumgestaltung sowie die vielseitige Einrichtung fördern einen dynamischen und spannenden Lernprozess. Im Neubau der Mittelstufe wird

der lokal verankerte Baustoff Holz bewusst zelebriert. Gleichzeitig nimmt der Neubau die Struktur und Sprache des bestehenden

Unterstufenschulhauses auf, wodurch ein harmonisches Gesamtbild entsteht, das zusammengehört und dennoch eigenständig erkennbar

bleibt.

Ein wesentlicher Bestandteil unseres Konzepts ist die durchdachte Etappierung. Die Pavillonstruktur ermöglicht einen effizienten und klar

organisierten Bauablauf, sodass der Schulbetrieb während der Bauzeit nur minimal eingeschränkt wird. Dank der geschickten Etappierung

können Provisorien weitgehend vermieden werden. Schritt für Schritt entsteht so eine nachhaltige Erweiterung der Schulanlage. Die

losgelöste Setzung der einzelnen Volumen schafft zudem langfristige Flexibilität und ermöglicht zukünftige Erweiterungen entsprechend den

Bedürfnissen der Gemeinde.

Mit unserem Projekt erhält Schiers eine zukunftsfähige Bildungslandschaft, die den Anforderungen heutiger wie auch kommender
Generationen gerecht wird.
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